
lver klti tadthtrsld.Die Schulm.
15Teue Mrmcr!

O, wir sind klug und weise !

Vor etna drei Wochen starb, wie un

Natur - Gas - N t c n si l i c n !
On Ei sich entschlossen haben Ihr Haul mit aturgaS einrichten, sprechen Sie vor be

TOJQJI.IH'XZ' dS rsnir,

George F. Borft,
tNichfolger von Smil SRsrtin.)

APOTHEKER
Die Anfertignng von Rezepten

gtschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

Ecke der Süd Meridian Straße und

Rugell Avenue.

welche Ga., Dampf, und Wasser.
No. 1 Massachusetts Avenue.

Sll rb,ir garantirt. Prts so nidrig i, , gut rbeit erlaubt.

Fragt Euren Grvcer nacö

ViSVVSöt $ Ae5M6Vö's
Crackers, Cökcs uud Brod.

Der .iTagart Butter Cracker," ifi let beste im Karst

SS Arten kracker. 10 rten süßn Sachen.

N. &Ue$ WV6w5ttg So's.

Lagerbier und das bclliymte Pilfener Bi?r.
--In Flaschen zu

JfUSTZGEiK. and COMPAKY.

AUKKUST ElEUBESICffll,

Agent filr

MnVSVa WiebZlittgs-WööV- !

Geschastsplatz: 220 k 222 S. Delattarestr.

Fernsprachverblnbung 1032.

ieN
Wir hben diese Woche tief in die Preise ge

schnitten, wie nachfolgende Liste zeigt sür unseren

speziellen FreitagSBerkauf.
Weißwaaren zu öc, werth 10c.
Einfache und gefranzte Damaft'Tischtücher,

von 2 bis 3 Aard lang, ein großer Barzain.
Weiße Marseille Spread zu $1.05, werth

$1.60.
125 Dutzend gestickte Damen Taschentücher,

solide Farben zu 15c, wert 15c und 60c das
Dutzend.

Dieselben mit soliden Balten zn ILe, werth
80 Cent.

100 Dutzend Zu 10c, werth 25c.
Gedruckte Hechftitched Herren.Taschentücher

zu 10c, werth 20c.
Gedruckte Kinderkleider sehr billig, um damit

zn käumen.
Weiße Damen Saequeß zuw Kostenpreise.
Noch einige Schürzen zwei (2) für 25c.
Einige fkine Sets Kissen und Vetttuch

Sbam : Preise berabaelettt.
Beste Qualität franzosifche SatcevS, figurirt

uuo emsacy, ttvuznr zn 2dc per Aaro
Sin elegantes Assortiment von Jamektown

Kleiderstoffe. Diese Waaren sind ausschließlich
sür nnS.

LawnS und ChallieS sehr billig, um damit
zu räumen.

Schwarze Damenstrümpfe mit weißen Füßen
für 20c, werth 35c.

ffaocv Damenstrümdfe 20c. wertb 85c.
Spezielle Partie von

. Damenstrümpfen, werth
m am evt r m rvon De du or, usmay! für zoc.

$1 Glacee.Handschah für 50c.
Alle unsere schwarzen seideuen Jersey MittS

zu 75c und 85 e, gehen für 50c.
Wir haben alle Größ:n in Jer seh 'passenden

DamenUnterhemden zu 15e, 20c und 25c.

gresSÄo.
INDIANA

Trust & gase Deposit
OOMIANY.

Fachn und Abtheilungen zu venniethen

in unserm gegen

Ierr d Ci toftt; gesicherte Oedölde.

Wertbsacheu
irgend welcher Art können da aufgehoben der.
den zu Preisen von tzb hiß $25 per Iah.

84 SS ZJttket Straße.

Umzug! Umzug !

Neiner werthen Kundschaft und dem Publikum tm

Allgemeinen, diene hiermit zu Nachricht, daß ich mein

Canby (Geschäft !
vonNo. 37 Oft ZK ar? l an d Straße, nach

No. 60 S. Vennsylvaniaür..
erlegt habe. Ich führ alle Sorten Sand? und all

tn diese Fach inschlagende rti'el. BZcker, Srocer
und alle letnvkkklufer köanen auf reell und gute
Bedienung rechnen. Preis mäßig. Man spreche
vor bet

Albert Krull,
No. 60 Süd Pennsylvania Str.

Pingpank und Haupt,
Deutsche

Buch - Handlung 1

Vto 7 Oüb Olabamattr.

Bestellungen nnd Abonnement auf alle im

In und Auslande erscheinenden Bücher und
Zeitschriften werden angenommen und prompt
abgeliefert.

An. und Verkauf alter Bücher.
Socialistische Literatur.

ITo,vorIte
efen

und

Ranges.
New Lyrnan Gaso- -

WM line Oefen.
Eesrigerators, (ilbkh
tr,) Slate Mantles te.

Purscll und Mcdskcr,
No. U Ost Washington Strafe.

Jf oDähh ft n o s cHh,
Mozart Halle,

empfiehlt sein reichhaltige Lager do einhei

heimlichen nnd importieren reinen

g: Weinen ! Z
bester Qualität, zn den billigsten Preisen. .

echte laportirteö Velterser Dttffee in
Orlnal-Krüge- u.

T Waaren werden in' Han geliefert.

9-- Man lernt nur aus Erfahrung,
was in Freude und Leid ein Mensch dem

andern sei.

H- - Merrschaurnpseisen, lange deutsche
Pfeifen. Eigarrenspihen etc. bei Wm.
ttlu&o, No. 199 OB Wasbinaton 61t.

Xr DiedkrFalschmünzktti angeklagte
Frau Christina Kiefer von Terre Haute
stellte Bürgschaft im Betrage von 5800
und wurde auS der Hast entlassen. Die
Frau wurde übrigens von Dr. Thomas
auf ihren Gesundheitszustand untersucht
und derselbe ist der Ansicht daß eine

Schraube bei ihr loS ist. DeSbalbhat
man auch ihre Bürgschaft von $800 aus
$200 herabgesetzt.

kS" Der Detektiv HobbS macht seinem
Berufe alle Ehre und beansprucht nicht
besser sein zu wollen als seine saubern
Herren Collegen. Ein gewisser John
Shinn welcher im Dienste deS Detektives
gestanden hatte, und gestern im Polizei'
geeicht wegen WaffentragenS bestraft
wurde, erzählt, dab HobbS sich mit seiner,
Shinn'S Schwester, im Lande herum
treibt, während seine Frau und Kinder,
welche in Fairland wohnen, thatsächlich

Hunger leiden.

Wahrend die Ferien der Sektenschulen
bereits vorüber sind, werden die öffent
lichen Schulen erst am 10. September
wieder eröffnet werden. Die meisten

Eltern sehen dieser Zeit mit Freuden ent-

ström, während sich bei den Kindern

gröktentheils ein gewiffeS Mißbehagen
einstellt, denn mit dem Beginn der Schule
beginnen auch die Sorgen wieder.

Herr Grant, der Prinzipal der Hoch-

schule, macht darauf aufmerksam, dab er

vom nächsten Montag an jeden Nach

mittag von 4 bis 6 Uhr in seiner Osfice
im öochschulgebäude zu sprechen und lf
reit sei. jede Auekunst zu ertheilen.

Schulsuperintendent JoneS macht wie

der besonders darauf aufmerksam, dab die

Ansicht vieltr Eltern, dab es nicht nöthig
sei die Kinder in der ersten Woche der

Wiedereröffnung in die Schule zu schickin.

weil sie dadurch doch nichts versäumer,
eine vollständig irrige sei. Wenn da?
Kind nicht zurückbleiben und dadurch ge-wiss- en

Widerwärtigkeiten auSgesedt wer

den soll, sei eS absolut rö:hig. daß eS

schon am ersten Tage der Eröffnung in
die Schule geschickt werde, denn man
werde sofort mit dem Unterricht beginnen.

Die Schulgebäude sind fast alle schon

gereinigt und in Stand gesetzt worden
und bis zum 1. Oktober wird man auch

m!t der Naturgaseinrichtung fertig fein.

Der Gekrauch deS Naturgases wird ve
sentlich dazu beiZragen. den Ausenthalt
in den Schulräumen angenehmer zu ma
chen. Die Zimmir können reiner gehal
ten und biffer ventilirt werden und na
mentlich dürfte die Möglichkeit der gleich

mäßigeren Hitze einen guten Einfluß auf
die Gesundheit d r Lehrer und Kinder

ausüben, und so wollen wir hoffen daß
da? nächste Schuljahr ein in jeder Bezie.
buna ersvrieölicheZ erden wird. Um

dies zu erzielen, müssen freilich Schule
und HauS zusammenwirkt, daS heißt die

Lehrer müssen ihre beste Stütze an den

Eltern selbst finden. Da? Kind muß auch

zu Hause zum Lkrnen angefeuert werden,
und wenn es seine Pflicht in dieser Rich

tung thut, dars ihm auch die Anerkennung
nicht versagt werden.

Ganz besonderes Gewicht ist auch dar
rauf zu legen, afc in Gegenwart der

Kinder niemals in mißliebiger oder her

abfetzender Weise von der Lehrerin oder
dem Lehrer gesprochen wird, denn wie

kann man sonst verlangen, daß daS Kind
mit Liebe und Achtung zu seinem Lehrer
emporsteht, und dieS ist doch nothwendig,
wenn daS Kind etwas lernen soll. Führt
ein Kind Klagen gegen den Lehrer, so

verurtheile man letzteren nicht ohne Wei
tereS. sondern unterziehe sich der Mühe,
den Lehrer auszusuchen, denn Schüler
fühlen sich zuweilen ohne Glvnd gekränkt.

Die deutschen Eltern möchten wir auch
an dieser Stelle noch ganz besonder? er

mahnen, darauf zu dringen, daß ihre
Kinder die Gelegenheit, am deutschen

Unterricht Thkil zu nehmen, nicht leicht

sinnig verscherzen.
ES giebt leider Eltern, welche die Ent

scheidung dieser Frage lediglich den Kin

dirn selbst anheim stellen, und daß Kin
der hier selten daS Richtige trkffen, daS

läßt sich ja wohl denken. Wenn man
den Kindern in der Entscheidung der

Frage ob deutscher Unterricht ertheilt
werden soll oder nicht, Stimmrecht ein

räumen würde, dann würde jedenfalls
die Entscheidung verneinend ausfallen.
Denn abgesehen davon, daß die Schüler,
welche ja noch nicht über die Gegenwart
hinaus der.ken, in der Rege! dafür sind,
das Maß des Lernen? so viel wie möglich
zu reduziren, zeigt sich auch bei den
deutschamerikanischen Kindern gar häufig
eine gewiffe Voreingenommenheit gegen
All? was deutsch ist.'und zu Hause wird
es gar oft versäumt, diesem Dünkel in
der richtigen Weise zu begegnen.

Wie könnte eS sonst vorkommen, daß
Kinder deren Eltern nur mit Mühe eng
lisch radebrechen. eS nicht für vornehm hal
ten. Deutsch zu sprechen, oder Deutsch zu
lernen. Der wahrhastGebildlte darf seinen
Kindern die Gelegenheit, eint zweite

Sprache zu erlernen, nicht entziehen, und
nur wenn die Deutschen selbst durch Theil
nähme am deutschen Unterricht ihr Inte
reffe dasür bethätigen, kann eS ihnen ge

lingen, den Amerikanern Achtung für den
deutschen Unterricht abzutrotzen.

Laß die Erkältung
nicht anstehen. Du denkst. eS ist eine
Kleinigkeit, aber eö kann Catarrh daraus
werden. Oder Lungenentzündung. Oder
Schwindsucht.

Catarrh ist widerlich Lungenentzün
düng ist gefährlich. Schwindsucht ist der
Tod selber.

Der AthmungSapparat muß rein und
gesund erhalten werden, und frei von
allen Hindernissen. Andernfalls ist
Krankheit sicher.

Alle Krankheiten dieser Theile. Kopf.
Nase, HalS, Lungen u. f. w können
leicht durch den Gebrauch von Boschee'S
German Syrup kurirt werden. Wenn
Du eS nicht selbst weißt, können DirS
Tausende bezeugen. Dieselben sind da-dur- ch

kurirt worden. Die Flasche kostet
bloß 75 CtS. Frage beim Apotheker
darnach.

Politische ottz.n.

Demokratische Versammlungen heute
Abend: Taggart Garde im Hauptquar
tier ; 20. Ward. Eck Jletcher Ave. und
Dillon Straße.

Republikanische Versammlungen beute
Abend: 7. Ward Club im Clublokal;
24. Ward Club in Feßler'S Zimmer
mannSwerkstätte, Ecke Locust und Morris
Straße.

W. T. ibroon, Advokat, Vance
Block. Zimmer 23.

tS-- Das Privilegium der Errichtung
von EtfrischungSstönden gelegentlich der
StaatSfair wurde für 51,200 verkauft.
DaS ist mehr ol? man je zuvor für diesen
Zweck eingenommen hat.

Herr OScar Sputh traf gestern Nach

mittag von Cincinnati hier ein. und hat
stch heute Mittag mit den sozialen Tur- -
nern nach EvanSville begeben, um bei
dem BezirkSturnfest als Preisrichter zu

fungiren.
StaatSschatzmeister Lemcke und Familie

sind von Cedar Beuch zurückgekehrt.

Herr John Bernhard, welcher um sei
nen Rheumatismus loszuwerden, kürz
lich nach Mount Elements gereist ist. hat
dort einen neuen Anfall der tückischen

Krankheit erlitten, welcher ihn schon seit

einiger Zeit an? Bett festelt.
Die Gattin und die beiden Töchter de?

Herrn R. W. Feldkamv werden stch m

Sonntag nach St. Paul. Minn. und La
Croste. Wi?. auf eine Erholungsreise
begeben und werden zwei Monate dort
verweilen.

SxcnrsiouS Raten nach dem Westen

Die Vandalia Bahn verkauft Tickets
nach allen Stationen in KanlaS. Ne
braSka und andern westlichen Staaten am
ii. und 25. September, 9. und 23. Okto-
ber um kalben Neeile. Tickets ailtia für
30 Tage. Näheres H. R. Dering. Ast.
Gen. Patt. Agent. Vandalia Bahn,

tta Im OMOtiMU.

Criminal Gericht.
In dem Prozesse gegen die beiden

Schwindler Robirt Henry und R. Fox.
welche dem Farmer ZachariaS Busch
51500 abgeschwindelt haben, wurde man
gestern Nachmittag mit dem Zeugender
hör fertig.

Die Angeklagten selbst hatten
stch beim Verhör gehörig hineingeritten.
Der Advokat FcanciS T. Mattier sollte
al? Zeuge für den Staat dienen, sein

Zeugniß wurde aber nicht zugelassen. Er
war zuerst al? Anwalt für die Angeklag
ten engagirt worden, aber später halten
dieselben Spaan genommen. In seiner

Eigenschaft al? Anwalt hatte Mattier eine

Depesche erhalten, in welcher gewisse
Praktiken in Bezug aus Zeugen empsoh
len wurden.

Heute Nachmittag um ? Uhr instruirte
der Richter die Geschworenen.

Große Union SonutaaSschul.vxcur
siou nach Davton am 1. Scpr.

1888.

Zur Bequemlichkeit der Sonntagöschu
len zwischen JndianapsliS und Richmond
wird die Chicago, St. Louis und
PMSburg Bahn Pin Handle Route

am Samstag, den 1. September ei
nen öxtrozug nach Dayton und die
Soldatenheimath arrangiren. Der
niedrige Fahrpreis giebt Jedem Gelegen
heit, sich diesem AuSfluge anzuschließen
und einen Tag in der Soldatenheimath

einem der schönsten und anziehendsten
Plötze zuzubringen. Siehe Zettel
wegen Zeit der Abfahrt und Fahrpreise.

Klagen

P. Lieber Brewing Company gegen

Philip Lieber. Schuldklage aus 5350.
Michael O'Connor u. A. gegen Mat

thew Logan u. A. Notenklage auf 5300.
Harry Darliagton gegen Aug. Knam.

Notenklage auf UCO.'j
Sarah Cornwell gegen LewiZCornwell.

Scheidungsklage. Klägerin behauptet,
daß ihr Mann nicht für sie forgt und ste

noch obendrein schlecht behandelt.
Daniel Miller u. A. gegen Chris.

Bernlöhr. K'aze auf Beiseitesedung
einer Hypothek.

Peter Lieber u. A. gegen Albert Hitzel

berger u. A. Notenklage aus 52.000.
Hiram A. S. Park gegen Charles

Slnstock u. A. Schuldklage auf 5100.
Gilbtet und Bennett Manufacturing

Co. gegen Jacob S. Hildebrandt und
JameS L. Fugate; Schuldklage.

Louis Mannheimer gegen Charles A.
Wörner; Schuldklage.

Alice B. Foy gegen Wm. M. Foy und
die AdamS Expreß Co.z K.'age auf Ver
sorgung.

Minnie Boxtahler gegen Wm.F. Bern
hamlr und seine Bürgen Wm. Hild und
Henry Geisel; Klage auf Abrechnung
über den Nachlaß von A. Boxthaler.

BScker!laion No. 18.

DaS Publikum ist hiermit ersucht, kein
andere al? mir dem Union Stempel, U.
B., versehenes Brod zu kaufen.

Peter Hammer le Sekr.

SrnuVientvss UenkeznL.
Abby R. Mayo an Loui Wull, Theil

von Lot 6 in Block 7 in Cbild BroS. tc
Teacham'S English Ave. Ädo. zu Jrving.
ton. 525.

Wm. H. English an Frederick Nie
meyer. Lot 174 in Src. 1 in Martindale
& Stilz'? Add. 5100.

Rodt. C. Huggin? an Joseph Frazee.
Theil der östl. der östl. de? südöstl.
H von See. 20. Twp. 15. nördlich von
R. 4 östlich. 12 Acker enthaltend. 51.500.

Wm. Rosengarten an' Sebastian Bau
mann, Theil de? nordöstl. H von See.
12, Twp. 14, nördlich von R. 3 östlich,
11 7j100 Acker enthaltend. 5650.

Joseph Frazee an Robt. C. HigginS,
Lot? 23 und 24 in Stanton'S Subd.
N.500.

Hannah Stodman an Henry Ader, Lot
17 in Fletcher & Ramsey'ö Add zu Brook,
stde. 5250.

FranciS M. Whitehead an Michael
Corleß. Lot 8 in Furgason'S Sub. in
Haughville. 5150.

I. Jordan, an Wm. St. M. Clalr u.
A. an. Theil von Lot 343 in Noble'S
Snb , Outlo!? 45, 50. 55. 56 und 61.
51600.

John Jordan an Wm. M. St. Clair
u. A.. Lot 32 in McKernan'? Sub..
Outlot 28. 51000.
, Robert B. tteith an Barbara Schu
macher, Lot 37 in Windsor Place. 5425.

sere Leser sich erinnern werden, eine Frau
Brown unter außergewöhnlichen Umstän- -

den. Man vermuthtte eine Vergiftung.
der Coroner wurde benachrichtigt und
dieser ließ die Leiche wieder auSgraben.
um sie zu untersuchen. Für daS Aus
graben und Wiederbegraben schickten die

Behörden von Crown Hill den County
CommiffZren eine Rechnung zu. welche

diese zurückmiesen, weil der CountyAn-wa- lt

die Ansicht aussprach, der Coroner
habe man höre und staune kein

Recht, eine Leiche auSgraben zu lasten,
ehe er dieselbe besichtigt habe. Da? ist

gelungen ! Wozu die Jerkelstecherei im
Dienste deS ParteihaffeS führen kann !

In Zukunft soll also der Coroner die

Leiche erst besichtigen und dann auögra
ben lasten. Wenn also Jemand umge
bracht worden ist und der Coroner em

pfängt erst nach dem Begräbniß Mitthei
lung davon, dann darf er die Leiche nicht

mehr auSgraben lasten, weil er sie nicht

vorher angeguckt (vieweil) hat.
O, Himmel, hast Du keine Flinte!

Den Mann, den muß der Herrgott in
seinem Zorn zum County'Anwalt ge
macht haben ! Spencer ist sein Name,
und er hat Aussicht. Oberlichter rnn
Schildburg zu werden, der bekannten

Stadt, wo man den Ochsen am Hat? auf
den Thurm hinaufzog, damit er da?
dort gewachsene Gras friste.

Künstighin wird der Coroner die Vor
sicht gebrauchen müsten, alle Leichen zu

besichtigen, damit er. wenn so EtwsS
nothwendig wird, auch daS Recht hat,
eine auSgraben zu lasten.

Hoffentlich werden sich die County'
Commiffäre nicht lumpen lasten und den

County Anwalt für diese .Opinion" gut
bezahlen, denn sie ist wirklich unbezahlbar.
Und die County Commistäre haben ein

Recht, sich zu freuen, daß sie einen An
walt haben, der ihnen mit seiner juristi
schen Schildburger Weisheit hilft den

Coroner zu chikaniren.

Letzte Gelegenheit
am 23 August via Bee Line. Niagara
Falls und zurück $5. Lake Chautauaua
und zurück 54.50. -- Toronto und zurück
$6. Tbusand JSlandS und zurück mit
Bootlahrt auf dem St. Lawrence $10.

Erinnert Euch des Tages Dienstag
den 23. Aug. Alle Bequemlichkeiten.
Tickets erhält man im BateS HauS.
Union Depot oder 138 Süd Illinois
Etraße.

I. C. P eck. Passagier. Agent

VoUitiQUQt.

Geo. Pool, angeklagt 510 und Kohlen
von einem gewisten Hart gestohlen zu

haben, wird morgen prozesstrr.
Edward FranciS wurde unter der An

klage des DiebstahlS den Großgeschwore
nen überwiesen.

Charles B. Robert mußte $5 und
Kosten btkopptn, weil er Waffen bei stch

trug.
John JoneS hatte stch unter drei Zln

klagen, nämlich wegen Trunkenheit. Um

gangS mit Prostitulrten und Widerstand
gegen die Polizeigewalt zu verantworten.
Der farbige Advokat H. P. Hill hatte eS

unternommen ihn zu vertheidigen, nach
Ansicht deS Squire Smock, der zur Zeit
den Polizeirichtlrstuhl einnimmt scheint
eS ihm aber nicht gelungen zu fein, JoneS
weißzuwaschen, denn Smock verurtheilte
den Angeklagten in jedem Falle um $3
und Kosten. Kaum war dieS geschehen
a!S der schwarze Rechtkanwalt mit Ent
rüstung aus Smock deutend, ausrief:
.Dieser Mann ist mir gegenüber noch
niemals gerecht gewesen, und ich habe
dieS auch in diesem Falle nicht ander? er

artet.- -

53 und Kosten wegen Mißachtung deS

Gerichtshofes" rief Smock empört aus
und da Hill nicht berappen konnte, nahm
ihn der Polizeisergeant sofort am Arme
und lud ihn auf den Patrolwagen, damit
er inS ArbeitShauS verbracht werde. AIS
die Farbigen, welche stets in -- hellen
Schaaren vor dem Polizeigericht herum
liegen, sahen, wie man mit ihrem rechts- -

kundigen Racengenosttn umging, dräng
ten sie stch in da? GerichtSzimmer und
gaben ihrer Entrüstung in nicht mißzu
verstehender Weise Ausdruck, wobei sie

natürlich auch nicht unterließen, damit zu

drohen, daß sie stch am Stimmkasten für
diese Beleidigung rächen werden. Da?
hals. Die Polizeibeamten, welche aus
da? politische Glauben?bekenntniß
Smock'? schwören, steckten die Köpfe zu
sammen und versprachen die Strafe zu

bezahlen, woraufhin in? ArbeitShauS
telephonirt wurde, den schwarzen Advo
katen wieder in die Stadt zu sahn.

Die populäre Zee Line
verkauft Tickets nach ollen Stationen in
KansaS. NedraSka, ArkansaS. TexaS. In
dian Territorium. Colorado und andern
Punkten im Westen und Südwesten am
11. und 25. September, 9 und23.Okto
der zum halben Preise. Tickets giltig 30
Tage. Näheres bei den Agenten der
Bee Line. No. 2 Bäte? HauS. Union
Depot und 138)' Süd Illinois Straße.

T. C. Peck, Past.Agent.

j- - Die Home Benefit Association
von Indianapolis ließ stch mit einer
amendirten Constitution inkorporiren.

t&" Die 20 Mann starke Riege de?

Sozialen Turnverein? ist heute Mittag
um 11 Uhr 40 Minuten in Begleitung
ihre? Turnlehrers Herrn Fleck zum Be
zirkSturnfest nach EvanSville Ind. abge
reist.'

L-Z- Herr Emil Geöner. welcher früher
hier lebte und zur Zeit als Turnlehrer im
Turnverein .Vorwärts' in Elizabeth. N.

I., ist, wurde zum Nachfolger von Herrn
A. E. Kindervater im West Minneapoli
Turnverein auSersehen. Herr Kinderva
ter hat die Stelle im Turnverein .Vor
würtS" in Chicago angenommen.

Sinri chtung anfertigen.

beziehen durch- -

g4 öZgNöVp
Office: Sicofc ttü.S

Fletcher &Sharpe's Block

S oh nun g :

Q$t College L5 Home Ave.
IST Telephon 848.

OfftStunbn: 910 Brn. unfe j I Um

Ar. D.. Wss,
Of sie v& tunb tnz

No. lOV N. Alabama St
Bil8:30 SotnUtaiil ttnb en 12 Hl J ach!,
No. üncllßon Are.
Von 910 Bonn ,3 4 Nachm. n. von 7 ttl 8 ddl.

!,ds: Offt: 191; oh .

Dr. A. BLITZ,

Deutscher Arzt,
behandelt au schließlich

Augen', Ohren-- , Nsenn. Halökrankhelteu

Office:
22! Weg Wasbington' Str.
Offte-Stnde- on 9 USr Morg. bi 4 Uhr Räch

. Zhos. Z. Kisner
Spezialikl sür

Kraukhcitcn des Ncctums.
HSmmorhoid, äußerliche, innerlich, bltd,

blind und juckend werd rasch ohn Iltsser, ohn
verband, ohn Schmerze und ohn Verufsokrhin
derung geheilt. Sech ikhnjahrige Erfahrung mit
fafl AXX) Oxeratio b. rechtizt mich tn Heilung ,
garantiren.

Veschwkr und Fisteln werden erfolgreich behan
delt. Dies Krankheit affljir da! ganze System
und verursachen Nieren, lasen , Leber, Vkge,
Lungen und Herzbeschwerden, verftopfung, Schmer

jn tm Rücken, dn Hüften und im Untrl:b und nur
durch Heilung der rankheit im .Reetum (Lfter)
kann man dies Beschwerden lol werden- -

Frauenkrankheiten wird benfall besonder
gewidmet, sowie allen Blut und Haut-krantheUe- n

und Zlffektio der Nrtntr, Organe.
XJ" Berrchnung niedrig. Conjukatton frit

Office: No. 4 West Ohio Straße.
Office stunden 8 12 llhr Lorm., i 6 Uhr X.

und? 9UhrZldd.

Neue
Deutsche Apotheke,

Ecke Ost und Coburn Straße.

Theo. W. Zell,
Rezepte werden in prompter und

zuverlässig Weise angefertigt.

THomaS Markev, August Web.
Peter Zeien.

hä M Foundry Company,
l?üdseit Eisengieiieretl

Fabrikanten aller Arten

Eisenguß -- Waaren
Volle Aufmerksamkeit roird auch kleineren

Aufträgen nud Bestellungen zugewandt.

Freist niedrig.
Telephon 158. ?rieskaftennmmer i

Builder Eichung 114.

H i e si g e s.
Jndnapolis, Jnd M August 1888.

CioilflaoMcfstitfer.

iittlrtii Kamen find di bei Bttirl oder

itt uttir.)

O t h v 1 1 .

John Master, M. 17. Aug.
Samuel Rooker, M. 20 Aug.
H. Sulgar. K. 22. Aug.
William Brazil. fl. 20. Aug.
3otm Hamkl, M. 17. Aug.

veiratdin.
John Streb mit Lena Merkel.

Mich! Jux mit Katie Rieder.

Herman Longeke mit Emma Limmtr.

Georg W. Edvard mit Alice Blue.
Tode fall,

Charlotte Whitehead. 52 I. 22. Aug.
Kate Danlty. 39 I. 22. Aug.
Wm. T. McCoökiy. 49 I. 23. Aug.
Edith Barber. 1 I. 23. Aug.
V. Aady, 23. I. 22. Aug.
Patrick Malvehill, 55 I. 22. Aug.

Herr Simon Mever. No. 80 Hague
Strake. Rocdester. N. Y . leidet höuftg an
Hartleibigkeit und Verstopfung, die
keinem anderen Mittel weichen wollten
wie Dr. August König'S Hamburger
Tropfen.

t&-- Unser Baseball Club wurde ge

stern von dem PittSburger Club mit 7 zu

0 geschlagen.

7 Fällt von Diphtheria 2 Fälle
von Scharlachfieder und 1 Fall von

Masern iefcl in der Stadt.
Die besten Bürsten kauft man b,i

H. Schmedel. No. 423 Vlrglnia Avenue.

t& Heute hat an damit begonnen,
die McCarty Strakenbahnwagen bis zur
Morris und East Straße laufen zulassen.

ZT 49 Geburten und 46 Sterbesäve
während dieser Woche. Unter den Ver
storbenen befanden sich 29 Kinder unter
4 Jahren.

Itr Die County-Commissär- e verga
ben den Contrakt für die neue Brücke bei

MillerSville; der Unterbau wird von

Hege k Branham und der eiserne Oder
bau von der Canton Bridge Co.' auSge
führt werden. Die Baukosten betragen
$9000.- Billige Passage bei Qr--
brüder Freuzel, Qdt fSSaib
tngton und Meridian Etr
Von Antwerpen nacb Jndia- -

uapoliS 823 30 ; Won Vre- -

mennacb Indianapolis S27.-4- 0

; Won Hamburg nacb In-diavapol- iS

828.31). Da diese
BilletS nur für 90 Tage
qiltkg find, bietet sich gerade
jetzt die bette Gelegenbeil,
Verwandte und Freunde kom-
men zu lassen- -

S Gestern Nachmittag zwischen 3

und 4 Udr brannte eS in dem Wohnhaus
von C. Kamker. welches sich direkt hinter
der Grocery dS Genannten tfo. 500 Nord
ÄZabama Slratze befindet. Das Ge
bäude ist Eteenthum von I. I. Traub
und wurde zum Betrage von $50 bescha

digt, ist jedoch verstchert

tF Da? Eisenbahn-Comit- k der Al
dermen befindet sich beute Nachmittag in

Sitzung, um die McNeal Straßenbahn
Ordinanz zu besprechen. W. I. Clark,
ein Straßenbahnerbauer von Boston de

fikldet sich in der Stadt und wird, sallS
die Aldermen der Ordinanz zustimmen,
den Contrakt zur Errichtung der Bahn
erhalten und sofort mildesten Ausführung
beginnen.

Morgen Abend findet in der Ha

rugari Halle eine öffentliche DiScufstonS

Versammlung der deutschen Carpenter
Union statt, und dieselbe sollte von Allen,
welche sich für die Arbeiterfrage interes
siren. besucht werden. Herr Bartenick und
Andere werden sprechen und Jedermann
ist eingeladen, der Versammlung beizu

, wohnen.

Zu dendtftenFeuerVerficherungS-Gesellschafte- n

deS Westens gehör: unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen betrügt $232,000. Herr
John Wocher lst Präsident dleser aner
kannt guten Gesellschaft und ist als Agent
der folgenden Gesellschaften hier thätig:
British Amerika. Vermögen 5800.000.
Detroit F. & M. Vermögen $900.000.
Fcankltn, Ind.. Vermögen $232.000.
German American, N. V.. Vermögen
$5,150.000. Die .Jrankltn" hat nicht
nur billige Raten, sie läßt auch außer den
regelmäßigen Raten, selbst bei großen
Verlusten keinen Aufschlag erfolgen. Hr.
Herman T. Brandt, ist Solicttor
für die bitttae Stadt und Umgegend.

Henr? Stuart wurde auf Empfeh
lung deS Dr. Geo. W. CombS im Irren
afyl aufgenommen. DieS ist daS zweite

Mal, daß der Genannte in die Anstalt ge
bracht wurde. Am 28. Dezember 1586 war
er bereit? für irrsinnig erklärt worden,
doch wurde er damals nach zwei Tagen
schon wieder entlasten. Neuerdings stellte
sich wieder Geistesstörung bei ihm ein.
und zuweilen wird er sogar tobsüchtig.
Vorgestern Abend kam er in'S Station?
hau? und sagte daß er Jemand umbringen
müffe und dabei wurde er gleich festge

halten. Stuart ist übrigens ein Opfer
der religiösen Schwindlerin Frau Wood
worth. Diese ist eS, welche ihm zuerst den

Kopf verdrehte.

I. George Müller,
lK4flr von & t). WkiSr.)

APo 6HeVes.
Die Anfertignng von Vezexten

geschieht in zuverlässig sachverständiger Weife.

Südtveft Ecke der
Oll Oasbinaton u. OS (Ztr.

SLoAirs

Drag Store,
(Spßtgeke.)

Zlv. 22 West Wasbingtonvr.
Neuer Laden; gute, reiue nnd frische

Waaren.
Recepte werden mit Sorgfalt angefertigt nnd

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

C-e- o. Wm Sloan Se Oo.,
tJ" 0 wirb Deutsch gesprochen.

Dr.GMd6WM
Vo. 98 Vd ßafl Straße.

Eingang von Ohio Str

sf....E..d.. öggÄ
Tl,phoa 181.

Javailokka

Kaffee,
der feinste, gebrannt.

32CentsperPfund

E. B S. 23u9ller.
200 ON Wasbingtonstr.

Robert Adam. I. A. Emrich.

,Sams & Emrich

LeiHenbepatter
nnd

Eiobalsamirer,
Beoiennng ersten Range nnd mäßige Preise.

Ossi UN d WarnrSm:
Oco. 43 Nord JllinoiS (Ztr.

Telephon 174.
N. B. Wir stellen eibliche Sufwartung, fall i

gkwLnzcyr

Christian Wiese,
"' t

"f
AtSYeTÄ: 1in

&' tfcs ntt
rBy

LeiSenöeflatker. S5-3S- N.Eaft Str.
E7" Telephon 949.


